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Liebe Turnkameraden 

Das Jahr 2015 begann mit dem sehr gut besuchten traditionellen Neujahrsapéro, bei welchem wir uns 
das letzte Mal mit einem Stand beteiligten. Ende Januar wurden wir von Peter Streit und seinem Team mit 
dem traditionellen Raclette-Essen in der Schützenstube verwöhnt. Auch dieser Ort zum letzten Mal, da 
Ernst Bosshard aufhört. Wir danken ihm für das jahrelange Gastrecht.  
An der Faustball-Wintermeisterschaft stiegen leider beide Team‘s je eine Liga ab. Trotzdem feierten wir 
danach mit einem Faustball-Helferessen im Hotzehuus. Unter meiner Leitung führten wir Anfang Februar 
die erste Papiersammlung durch. An der Generalversammlung durfte ich Jürg Bannwart zum 
Ehrenmitglied ernennen. Er war während 16 Jahren unser Oberturner gewesen. Danach, nach dem 
offiziellen Teil der GV, blieb noch viel Zeit für die Kameradschaftspflege. Den Auffahrtsbummel 
organisierte Ernst Küenzi und führte die Teilnehmer bei schönem Wetter von Illnau in die Umgebung der 
Kyburg. Die beliebten monatlichen DIWA (Dienstagswanderung) führten dank mehreren organisierenden 
Senioren-Wanderer in ganz verschiedene Regionen. Dies unter der Gesamtkoordination von Gusti 
Grötzinger.  
Am Regionalturnfest im Stammheimertal anfangs Juni nahmen vom Verein zehn Turner teil. Unser 
Fähnrich Köbi Gerber und seine Turnkameraden boten mit der Standarte moralische Unterstützung und 
feuerten die Truppe stark an. Niemand hatte damit gerechnet, dass wir 3-facher Regionalmeister bei 
den Senioren in den Disziplinen „Fit und Fun“ wurden. Ein ganz grosses Kompliment an die „glorreichen 
Zehn“.  
Bruno Forster organisierte in der Sommerpause das Kreuz aufstellen und abbauen mit anschliessen-
dem Wurstbraten. Mitte August führte uns die Turnfahrt unter der Leitung von Beat Christoffel ins 
Grimselgebiet. Am Samstag besuchten wir die Kraftwerke Oberhasli mit all ihren Turbinen und Stollen. 
Nach der Übernachtung im Gasthof Alpenrose in Innertkirchen gab es am Sonntag wegen starkem Nebel 
eine Programmänderung. Anstelle der Gelmerbahn wanderten wir durch die Aareschlucht zu den 
Reichenbachfällen. Die ganze Turnfahrt kann im Reisebericht von Matthias Nyffeler nachgelesen 
werden. Das nachbarschaftliche Freundschaftsturnen mit der Männerriege Effretikon wurde mit einem 
anschliessenden Höck in der Scheune von Ueli Brüngger bei uns in Illnau abgerundet. Im September fand 
bei schönstem Wetter das Chilbi-Wochenende statt, welches auch finanziell gut abschnitt. Vielen Dank 
für den Einsatz an den OK-Chef Kurt Schüpbach.  
Ende September konnten wir unseren Verein am Neuzuzügertag vorstellen und auch den neuen Werbe-
flyer gut einsetzen. Wenig später im Oktober sammelten wir ein zweites Mal im 2015 das Altpapier ein. 
Beim Holzen im Horn kam die Spaltmaschine wieder zum Einsatz und so war rasch das gespaltete Holz 
aufgeschichtet. Unser 7. Faustball-Turnier mussten wir mangels Anmeldungen und Verletzungen 
absagen. Die Winter-Meisterschaftsrunde im Eselriet konnten wir aber erfreulicherweise durchführen. 
Jedoch spielen wir neu nur noch mit einer Mannschaft in der 4. Liga. Die Chlausfeier führten wir mit 11 
Kindern und 24 Erwachsenen noch einmal im Horn durch. Nach den Sprüchlis und den Säcklis zog der 
Chlaus weiter und wir genossen das Bräteln und den Trunk. Die letzte Turnstunde im Jahr 2015 habe ich 
bei den Senioren mitgeturnt. Unter der Leitung von Theo Knecht und Falk Rottmann konnte ich eine 
lustige und aktive Lektion geniessen. Abschied nehmen mussten wir von unseren verstorbenen 
Kameraden Ernst Brüngger, Willi Buser und Peter Ernst. 
Abschliessend möchte ich meinen Vorstandskollegen, Turnern und Helfern für ihre Einsätze danken und 
ein gesundes und unfallfreies Vereinsjahr 2016 wünschen. 
 
 
Illnau, 20. Januar 2016          Euer Präsident      Fritz Brönnimann 


